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Stadt Gladbeck Gladbeck, 10.02.2005 

 Vorlage Nr. 05/0104 
Federf.  SPD und BIG-Fraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss  24.02.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Antrag nach § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse 
hier: Antrag der SPD-Fraktion und der BIG-Fraktion 
        Haushaltsstelle 1.61000.000.656300 - "Auswirkungen des Ausbaus der A 52 auf   
das     innerstädtische Netz" 
 
Sehr geehrter Herr Fischbach, 
 
wir bitten den o. g. Punkt auf die Tagesordnung der Sitzung des Planungs- und Bauaus-
schusses am 24.02.2005 zu setzen 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Für die Haushaltsstelle 1.61000.000.656300 „Auswirkungen des Ausbaus der A 52 auf 
das innerstädtische Netz“ ist verwaltungsseitig beabsichtigt, den im Jahre 2004 etatisierten 
Haushaltsansatz in Höhe von 12.500 € in das laufende Haushaltsjahr zu übertragen. 
 
Wir beantragen, diese Haushaltsstelle mit einem Freigabevorbehalt zugunsten des 
Stadtplanungs- und Bauausschusses zu versehen. Hintergrund dieses Freigabevorbehal-
tes sind die vom Landesstraßenbauamt Bochum am 13. Mai 2004 vorgestellten Ausbau-
planungen, die bei allen Fraktionen auf entschiedene Ablehnung gestoßen sind. Über die 
Haushaltsmittel soll erst dann verfügt werden können, wenn dem Ausschuss für Planung 
und Bau neue Pläne präsentiert werden, die die Interessen der Stadt Gladbeck und seiner 
Bürgerinnen und Bürger berücksichtigen. 
 
 
 
 



- 2 - 
Beschlussentwurf: 
 
Der Bau- und Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung, über den im Rahmen der 
Haushaltsrestebildung 2004 zu bildenden Haushaltsrest bei der Haushaltsstelle 
1.61000.000.656300 – „Auswirkungen des Ausbaus der A 52 auf das innerstädtische 
Netz“ erst nach vorherigen Beratung und Genehmigung im Bau- und Planungsausschuss 
zu verfügen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Michael Hübner Franz Kruse 
‚SPD-Ratsfraktion BIG Ratsfraktion 
 
  

 
 
 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


